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K-Mop 46 statt Wischmopp: Neue 
Scheuersaugmaschine von Kärcher 
 

Perfekt, wenn es eng wird 
 

Dällikon, im Januar 2026 – Die Bodenreinigung auf stark verstellten Flächen 

mühelos erledigen – das gelingt ab sofort mit dem K-Mop 46 von Kärcher. Die 

aufrecht designte, handgeführte Scheuersaugmaschine ist so wendig wie ein 

Wischmopp, bietet eine sehr gute Reinigungsleistung und reduziert beim 

Arbeiten den Kraftaufwand für den Anwender. Ein weiteres Plus in Sachen 

Ergonomie: Dank des höhenverstellbaren Handgriffs können Reinigungskräfte 

den K-Mop passend zu ihrer Körpergrösse einstellen, sodass nicht mit dem 

falschen Reinigungswinkel gearbeitet werden muss. Das Bedienkonzept ist 

intuitiv und sprachfrei angelegt, sodass die Handhabung sehr leicht fällt. Bei 

den Kunststoffbauteilen ohne Zubehör liegt der Rezyklatanteil bei 28 %.  

 

In der Entwicklung des K-Mop hat Kärcher konsequent auf Details geachtet, die 

den Anwender entlasten. So bringt der höhenverstellbare Handgriff einen 

klaren Vorteil mit sich: Kleinere Personen können durch einen passenden 

Arbeitswinkel das Handgewicht gering halten, grössere Anwender können den 

Winkel auf ihre Schrittlänge einstellen. Da der K-Mop über eine Arbeitsbreite 

von 46 cm verfügt, wird effizientes Arbeiten bei hoher Flächenleistung möglich. 

Zudem ist ein Arbeitslicht verfügbar, womit sich dunklere Arbeitsbereiche zum 

Beispiel in Waschräumen oder unter Tischen ausleuchten lassen.  

 

Während des Reinigens wandert das Wasser vom 4 l fassenden 

Frischwassertank, von oben am Stiel nach unten in den Schmutzwassertank an 

der Maschine, sodass das Gewicht mit der Zeit weiter abnimmt. Die Tanks 

können einfach aus dem Gerät genommen, komplett entleert und gespült 

werden. Dank der Restentleerung trocknen die Tankinnenwände besonders gut 

ab, was bei strengen Hygienevorgaben beispielsweise im Gesundheitswesen 

wichtig ist. Zum sicheren Befüllen – etwa an einem Waschbecken – verfügt der 

Frischwassertank sowohl über eine Öffnung als auch einen Befüllschlauch. 
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Reinigungsmittel kann an einer Halterung befestigt, mitgeführt und bei Bedarf 

zudosiert werden.  

 

Das sprachfreie Bedienkonzept sorgt dafür, dass die Handhabung sehr intuitiv 

erfolgt. Der K-Mop hat einen Ein- und Ausschalter sowie jeweils einen Knopf, 

um die Wassermenge zu regulieren und um den eco!Mode zu aktivieren bzw. 

zu deaktivieren. Ein LED-Ring oben am Gerät zeigt relevante Informationen 

über eine Farbkodierung an: Bei grün ist alles in Ordnung, blau steht für den 

aktivierten Eco Mode, orange weist darauf hin, dass der Schmutzwassertank 

fast voll bzw. die Batterie fast leer ist, und bei rot ist entweder die Batterie leer 

oder ein Fehler ist aufgetreten. Zudem werden Wassermenge und Restlaufzeit 

auf einem kompakten Display angezeigt.  

 

Soll der K-Mop im Rahmen grösserer Reinigungseinsätze als Ergänzung 

mitgeführt werden, so stehen für die grosse Scheuersaugmaschine B 260 RI 

und den Reinigungstrolley Flexomate von Kärcher entsprechende Halterungen 

zur Verfügung. Zudem lässt sich die kompakte Scheuersaugmaschine mit dem 

Plug-In Connect Modul ausstatten, um über das Equipment Management von 

Kärcher jederzeit Informationen wie Einsatzort oder Einsatzzeiten abfragen zu 

können. Der K-Mop wird mit den 36 V-Akkus aus dem Kärcher Battery Universe 

betrieben. 
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Die Bodenreinigung auf stark verstellten Flächen mühelos erledigen – das 

gelingt ab sofort mit dem neuen K-Mop 46 von Kärcher. 

 

 
Die aufrecht designte, handgeführte Scheuersaugmaschine K-Mop 46 von 

Kärcher ist so wendig wie ein Wischmopp, bietet eine sehr gute 

Reinigungsleistung und reduziert beim Arbeiten den Kraftaufwand für den 

Anwender. 
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Das Bedienkonzept ist intuitiv und sprachfrei angelegt, sodass die Handhabung 

sehr leicht fällt. 

 

 


